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Donnerstag, den 18, Auguft 1892,

Der verniinftige Brief,
Bon G, M. Reinbarde.
I (Raddrud verboten.)

@8 it gany wwabrideinlidy, dag derlei in unferen Tagen
porfommt, aber fie batten fidh wirili) Trewe gejdhworen.
Mary (englijh anggejproden) jagte e3 nidht einmal einer
ihrer  Freundinnen, demn diefe Dhdtten fie am Gnde aus:
gelacht.  Jedenfalls wav Werner cbenjo berfdywicgen qegen
jeine Studientollegen, dem jdhon Schiller jagt: ,Er flieht
der Britdey wilde Meihn® Jn ciner faihionablen Sommer-
frifpe Thilvingens batte fidh die Sade 3uqetragen. Werner
und Mary waven mit ihen beidereitigen Eltern amwefend,
aber bie Gltern Batten nur oberflddliche Fiihluug gewormen;
jie gebdrten Gefellihajtdheijen an, die fid) wenig beviibren.
Werner entftammte eifier Profefiorenfamilie, fein Vater war
Germanift.  Mary’s Vater, Kommerzienvath, gehorte der
Binfe an.  Aber man weif feit Hero und Qeander, daf
derlei die Qinder nicht hunbdert, Tinander ju lieben.

Sie Datten fidy heftig incinander verliebt; hier auf dem
Qande founten fie aud) ziemlid) mngeftort vevfehren. Sie
madyten gemeinjame Spajierginge im Walde und trafen fich
an cinfamen Plagen®im Rurpart. An die Jubunft dadyten
fie gar nidht. Guft ald a8 Gude bder Saijon heranmabte,
fdritten die beidereitigen Gltern cin.

Der  Kommersienvath verbot feiner Todter anf bdasd
Gtrengfte, den jungen vamdgendlofen Philologen and) mur
au femen. Der Gevmandft ftelite feinem Sobue die vdllige
Angfidtslofigleit dev Lielplei vor; die Verbimdung mit diefer
Familie wave doch cinfag wumidglidy, mindeftens gauz wnd
gar wnwabrideinlid)

Bei einem AbjdyicdSvadesvons im Walbde, 3u laujdhiger
Dimmerftunde, die Momdedfichel am Himmiel, twurden fie
Beide febr geviibrt. Ja, fe wollten einander tren bleiben,
fie {dmworen ¢8 einanbder au

Mary aber, praftijdher al8 Werner, fand diefen gang
wnbeftimmten Treuefhwonr mbefriedigend. Sie wollte etivad
@enawered wiffen.  nd Jic verabredeten fich, fidh am
28, Anguit — Goethe's Cpburtstag — Abeuds im Thier
qavten am Goethe-Dentmall 3u treffen, 3wei Jahre pdter.
Bis dabin cinauder uicdht jhen, cinander nidt fprechen.

Bwei Jabre fpater, - Goethe-Dentmal, neun by
Abewds. Wie Mar % Dot dicjer Vevabredung podte.

Werner dadyte bei fich: Bis dabin habe iy den Doftor
fitel, i) werbe demr veizenieu Veddchen tren bleiben, und wir
wollen damu toeiter feber.

Mary dachte bei fich: Jd Dleibe ihm trew, denn idh
[icbe ifn.

1L

Wie Bereits erwdbut, jeidieht bisweilen and das ln-
wabrideinlidie ; obgleich fih die Veiden nidht faben, fie ver-
febrtenin vollig gefonderten Sefell ichaft3freifen, in verjdhichenen
Theatern und Rejtanvants wd wohuten in verjdicdenen Stadt=
theilen, fo vergaB dody feiied vou ibuen das Reudezvous. €
fam and) fein Hindernih dazwifden. BVeide Theile waren
focben von dev iiblichen Connmerveife zuviidgefehre umd der
Himmel wolte ihuen wobl

Der Abend war fdhom, milde, dunfel.

#30 Fan o8 nicht rvifiven, die funge Dame vergebens
warten 3u lafien”, fagte jth Werner. ,Dad darf nidt ge-
fdehen!” Gr Deforgte cin Mleined, aber fojtlidhed Stranfden
und begab fidh anf die Winderrng mit dem leifen Wuniche,
dafy fie vergeblicdh wdre. Demn Mard war fa ein veizendes
Maddhen gewefen, aber ik VId war in feiner Phantaiic,
i feinem Hevzen verbliden.  Uud anBerdem, fein Water
batte Medht gebabt, die Sade war andjidtlos.  Jwar
Werner war wzivijden Diftor getworden, aber einer reiden
Fran founte er dodh nichtt bieten als dicfen nidht feltenen
Titel. Die Voritellung aler, weniger 3u bieten ald zu em:
pfangen, verlegte feimen Stoly.  Auferdem lag ibu eine
andere, febr, fehr vernimfige Crivdgung nabe. Die Todter
bed Megierungdrathes wolte ihm fidtlich rwohl, nud da ihr
Bater die Vertrauendperpn ded lnterridtSminifters tar,
fo founte dad feine Garrire entfdieiden. Die pmge Dame
war feine Sd)dnbeit, audiiber die exfte Blitthe binaus, aber
augenehm wnd gebildet.

®eng, MWerner hatte id) langft gefagt, o8 fei dbad Vejte,
was er thun fome, an Pary nidht mebr zu denfen.  Aber
er tollte ihr dbad weber driftlich mitiheilen, nod) fie ver:
gebens wavten laffen. Wabridheinliche wiirde wobl ge
fdhehen, fie toitrde nicht fenmen, weil fie ibn gany md qav
pergeffen batte.  Nach wd nad tar er fidy vollig diber die
Gituation flav. , A, wein Mary wur nidht da ware! Denn
was follte id ihr jagen, vemn jie miv tvew geblicben wdve!*

Aber lnjinn! Sie mr ibm nidt tren — ecin veides,
biibjdhed, liebendwitrdiges Maddyen.  Wabridheinlich twar fie
fdon gar verheivathet wo wiirde b verlachen, falld fie ihn
bier auf diefemn Wege fdk. Mavr, dev er war! Wie Fonnte
fie fiberbanpt fommen, fpir Avends wnd alletn! Gr fam fid
febr Iaderlich vor mit jerem Blumenjtrang. Veinahe ware
er umgefehrt, fdhon majte er Rebrt, damn fagte er fidh:
W#Oinguden nuf id dody, e einen Vlid !«

Dad Dentmal leudhtte durch dad Abenddbunfel. Der
Tleine lanjchige Plag umdaffelbe war leer, villig leer. Sie
war nicht da, die Sadye tlio erledigt. Unbd mun beidhlich ibn
bod) etwas wie eine leife Vitterfeit. Wie adidhenlich! Sie
bitte ihm bdod) ein Jeipen qeben follen, dag fic audeven
Simnes geworden.  Ginel Voten fenden, ein Briefden, cine
perblilmic Jeitungdamuoite. 4

Sbre niedliche, leicht Deweglicie ®eitalt fteiat dor ihm
auf, ihre Iieben Dramna Augew, dev jige Jauber ihres
feujdhen Kufjed wird in hm lebendiq . . . Vifes Madder —
nur fo. wegaubleiben !

~Gr jenft wnd wenbdet fid) yum Gehen, da huidt cine
idhlante Geftalt an ihur voviiber, ein flintes, sierlidies Migd-
lein, die vov Angjt und Schen gang vevwirrt {deint. Nicyt
auj ibu, foudern auf Goethe ftiryt fie 103, als wollte jie
fet im Finftern das Momment bejichtigen.

o rmed Ding, nud wie fie fid) dngftigt! Sie ijt e8, fie
ift doch gefommen.”

G fiiblt fid) febr gejdhmeichelt, ev fremt fidh febr. Mit
audgebreiteten Avmen cilt er auf fie, um die Fliehende, die
ibn nidt jieht, anfzubalten. So liegen fie fich in den Arvmen,
obue ¢& cigentlidy gewollt zu haben.

D1t bift dod) da, liebe Mary 2 wuft er entsiidt.

Sic madt fid) 108 — fehr verlegen.

»Natiilid), i Datte 3 dody geichworen, und idh dadte
andy inuner davan”, fie ift nod) gany athemlos vor Aufregung.

Hd i) dadjte aud) immer davan. Aber id) 3weifelte
bemodh . . 4

HAd), wnd idy crft, i qlanbte gar nicht . . .~

Werner fiiblte fid) wirtlich geviibrt, ergrifien von dem
Augendlid. So find fic iwieder sujammengefonmmen, trog
eitlider und rdanmlidher Tvemmmg. Wie weit waven fie
von cinander gewejen! Gr founte ihr jept, in diejem Augen-
blid wmbglidy fagen, daf er anderer Meimng geworden.
Dad miite fpater qefdeben, am bejten jdriftlich. Jest
aber mufte er fie entidhddigen fiir die bittere Gnttanjdung,
die ihv bevorjtand, durdh verdoppelte Idrtlichteit.

lnd er verjudte, ihr su jdildern, wie er fidh intmer mit
ibv befdyaftigt batte in ciner, wic er jugab, feinen Trdumen
siemlich feindieligen Welt. Gr lieg bdas leptere ziemlidhy
burdbliden, aber e fchien, daf fie dodh) nidht fab wnd Horte,
wie feine Treme — das arme Taubdyen. Sie that ibm leid,
fie frente fidh fo febv iiber feine Treme.

Junddyft batte fie gefchilbert, wie jdjwer 3 gewefen, Hente
abzufommen.  Mama hatte , Jour” — mur Damen — meijt
Berwandte.  Aber 3 nmBte dod eine ganz unglanblide
@efdichte exfunden werden, wm abzutommen. Gine Freundin,
welde Mard angeblidy bejudhte, und dad Stubenmddchen
waven im Vertrauen, das Maddyen wartete aut ciner Vant
in der Ndbe.

1d Werner war gany entzitdt diber diefe Gryablung.
S0 Dbatte dad ibm geacbene Weviprechen Wiezel gefchlagen
wd die Madyt feiner Pevivuliceit veichte aus, jwei Jabre
lang weim 3 nabren.  Gr mugte dody ein licbens-
wiitdiger Merl fein, wd wic ungliidlich wiivde die eine
Marn werden obue ihn!

Am beiten, fidh felbit nadhtraglicdh anf den Martyrer der
Rerhaltnifje bimaudipielen. Oeute aber muBte er der be-
qeifterte Liebhaber fein, da blich ihur gar nidts weiter fibrig.
Gr ward vitterlid, fa romantijch, wd Mary offenbar ent-
sidt dariiber. Sie founte nativlich nidht lange bleiben;
man verabredete in aller Gile, daf Werner fidh — gany
barmlod — bet ibren Gltern cinfithren follte. Die Eltern
wnten widts von dem Men bad Weitere nmfte
man abwearten.  Sie treinten fich, wie damals, mit eivem
Stugs.

Am folgenden Morgen dhrieh Werner einen fehr ver-
nitnftigen Vrief, natitelidy civen gany wnverfangliden, denn
er follte doch diveft in das Haud des Konumersienvathes ge:
langen.

LThonerfted Fraulein Marp!  Mit Blutendem Herzen
entichlicBe iy mich dazu, Jbuen cingugejtehen, dag ich den
fitgen Tvammy, den i 3wei Jabre lang im Herzen getragen
babe, lei 26 0.

Swei Tage trng er den verniinftigen Vrief in der Tajde.
Die fleine Marn that ibhm dodhy gar 3u leid.

Da faud fidh gany ploglidy eine praditige Gelegenhe

it binzugeben, aud Anlaf eined qropartiqen Woblthdtig-

3t demt er berufen worden.

1id er fagte fih: Den vevminftigen Vrief Tmm idy nod

er abichiden, wemn i dort den (ltevn abgef

1id abfallen werde id) — jchadet aber nidhts, weun
mr MWary nidyt gefrantt wird.

Aber er fiel nidt ab. Jwar er fand cinen verdadtigen
Qieutenant dovt vor, aber Marp frente fidy fidhtlich wnd die
fommerienvdthlichen Gltern waven gang freundlid.

III.

Wieber waren tei Jahre verflofjen.

Seit piersehn Monaten waven Marn und Werner ein
aliitliches, junge Ghepaar. Gon drei Monate altes
lides Raby zappelte im Kinderwagen. G8 hieg Gocethe
ulicbe Wolfgang. &3 gefdicht, wie nodmals gefagt werden
muf, wmanchmal audy dasd Mmvabrideinlidhe.  SKommersien-
vath3 batten ihve cingiae Todter dem vermogenslofen Vrivat
bozenten gegeben, chuerfeits weil die Anddauer der ¢
Qente fie vithrte, ander
Mamne eine Jutunit prop . 3 Anbetvadt der gropen
Mitgift wud ded nod) grogeven einft ju cvwartenden Erbes
batte der germanijtijdhe Vater Werner’s auch nachgeaeben.
RVeide Elternpaare hatten Feiuen Grumd, ihre Nachgiebigeit
i berenen.  Die funge Ehe ichien wirflicy glitdlich.

Wicder war e dber 28. Auguijt, fozuiagen das Nanens:
feft des Jumngern.

Da trat Marh mit einem Brief in die Arbeitsftube ihres
Manned.

SMein, weifgt Du, Werner, jeit tann id) Div's doch fagen,
Dente fomten wir daviiber ladhen.”

Gr madyte cin ebr crftamntes Geficht.

LWoriiber ladyen? Was ift das fiir cin Vi

Mit fdelmifhent Ladyeln bielt fie denm Brief bin. Gr
war an ihn adbreffirt, aber an feine alte Junggefellemvohumg
bei den Gliern, franfirt, aber nidht abgeftempelt, ctiwas ver-
ailbt und zerfnittert.

JMady’ mur anf und lies”, fagte Mary, ndrviich ladjend.

Gr gebordyte mit etwad dummem Gefidht wid las:

HLicher Freund! Mit blutendem Herzen ergreife idh
bie Feber.”

»Dad ift ja mein verniinftiger Brief#, fdrie er, ,und
von Div an mid 2!

Jett war fie verbliift.

#Dein Brief — nein, mein Brief an Did, den id nidt
abjchidte, weil id) & nidt iiber's Herz bradite . .

Gr ftridy fidy iiber die Stirne. t

»3 bitte Did), Mary, erflire mir.”

Sie fegte fidh hin: ,Ginmal muft Du's wiffen. Am
29. Augujt — morgen find e3 jwei Jahre — Habe idy diefen
Brief an Did) gejdyricben. Jdh war namlid jhon Halb und
balb verlobt mit Malberg, mit dem Lieutenant — ja fa,
mit demfelben, der Dir damald im ,NRebenfranz” auf die
Hitbuerangen trat, mit dem Du Did) faft gefdlagen batteft
— er war fehr fudtig. Jd geftebe, dag er mir fehr gut
gefiel, und idy batte Did) anfgegeben; Werner, id faun's
nidt leugnen. Aber Du thateft mir dody leid, d. b. fiir
den Fall, al38 Du mir nod) trem todreft. 1Und zu dem
Rendezpoud fam ich, weil e3 dodh ju romantiih war, und
weil id) dadyte, i) nmp ed Dir dod) fdhonend beibringen —
die Sade mit dem Lieutenant. Weil Du aber fo {ddn
Wort gebalten Dbatteft, mir fo trew warit, fo fonnte id®'s
nidyt iiber die RQippen bringen. Du thatelt mir ju leid, Dn
lieber, avmer Kerl! Jd) dadt’, morgen idreibe id) ihm einew
verniinftigen Brief! Dasd that id aud) am 29. Auguft.”

SJ0nn, umd . . . fragte er gefpannt.

HAber id) ididte den Brief mcht ab, weil Du mir u
Teid thateft”, fubr fie fort; ,idh dadite, er wird ja dod) nicht
fonumen, wird den Kampf mit meinen und feinen GEltern
nidt aufnehmen wollen. Aber Du famft dody wieder, und
fdlicglidh jddamte id) mid), Dir nidt tven geblieben zu fein,
und iy dadte mir, ,er ift ein MWamn von Charafter, er hat
fih bewdbrt*, und i liep den Lientenant fallen. Ady und
wie frob, wie glidlid) bin id) jegt, Werner, da Du in den
Priifungdjahren Farbe gebalten batteft. Du bift mir aud)
nidyt bdfe, nidht wabr 24

Gr madte ecine fomifdie Grimaffe, bie fih Mary gar
nidht ertlaren founte, fdlof cin Fach jeines Pultes anf und
nabm cbenjalls feinen Brief Dheraus — bden ,verniinftigen
Rrief”.

»Da lies.?

Starr und ftumm vor Staunen lad fie:

Mit blutendem Hevzen entidyliege iy midh . .
ift gan; dajfelbe”, fagte er trodem, ,mir, liebeg
fonnte iy nie cine fo abgegriffene Wendung gebranden,

¢ ,id) ergreife die yeder . . 4

LAud) vom 29. Anguit 1889%, wicderholte fie, ,ia, er:
tldre dody — idy begreife gav nicdhtd!”

3 war Dir and nidyt gang tven geblicben, liebe Mary,
aber i) wollte mid dody nidht von Dir bejdydmen lafjen.
Qb glanbte fibrigend qar nicht, daf Du ju dem Goetbe:
Denfmal fommen witrdeft; da Du aber famit, wagte id Div
nicht die Wabrbeit 3u fagen — i batte ndmlidy eine Re=
gierungsrathstodyter 'S Auge gefapt, aber Du thateft mir
i leid, mwd dann gefielit Du v fa and) febr . . .

Grft faben fie einander gany dumm an, ihre Briefe in
ber Dand, daun bradyen fie in Laden aus, daun ficlen fie
cinaubder in die Avme.

#Wir baben alio eigentlidh obne Qicbe gebeirathet 24

HBir batten und alfo wicdergefubden, ohue etne Abming
davon 3u bhaben, dbaf wir einander verloven batten — Feine
Abuung 2#

L glanbten an unfere beiderfeitige Treme — mund e3
war dod nidts damit 24

LD wir haben uné trogdem jdanderbaft gerne!”

Weil D cin feclenguter Menid bift, der mir nide
weh’ thiun wollte.”
D D cin gutes, jiiges Ding, dad fein Hery br

tam
»G3 war alfo dod gut, dap wir cinander Trewe ge-
fdworen batten.”
L1ud wie gqut!¥
Wolfgang idrie im Nebenzimmer und fie eilten zu ihm.

3nr Evinnerung an die Sdjlad)ttage
vom 16.—18S. Auguit 1870.
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fuger 3eit entfcheiden Fonnte, dagu batte gum grdften Theil die fvam:
Softiche Heeresleitung felber beigetragen. Gang unglaublidie Ruitinde
Baben hiev gehervicot.  E8 diivite mun alljenein intevefjiven, cinen Blid
dn dad wunderliche Ghaos, in diejes Schwanten, Sogern, Berfeblen
und Vevzweifeln des frangdiiichen Oberfonumandos 3 wevien.
evideint idroer erflinlicy, wedhald die franzdiiiche Mvmee, die fich fm
Refiy der Feftung befand, nicht unter dem Schutse derfelben die Waiel,
fei e8 auv vedhten Jeit, fei 8 fohuell genug, su itbevichueiten vermode,
Naveleon hatte allen Angrifisgedanfen entiagt, ev fithlte fidy in
elhung Bitlich von Mek su exponivt. G5 wurde dedhald jchon
dev allgemeine Nivdjug dev gangen Avmee anf Chalons
i vorbereitenden Befeble evlaffen und mit deven Ausfiihe
g begonnen. Bald aber lieh man in Me die Rivugdaedanten
wieder fallen wnd bradyte dev evveqten difentlichen Meinung  den
wilitiviid vidtigen Gntidblup gum Opfer, indem man fich twicder
anfen jutoendete, dem deutichen Heeve nod ditlich von Mey
entgegen u treten. Die Framgofen verfiigten iiber 200,000 Mann bei
Miels und_batten dedhatd feine Vevanlajinmg, am Griolge . jweijelin.
Man entihied fidh fitv eine Stellung weftlidh dev framodfifichen Nied,
einent Flitden etwa 10 Kilometer Bitlich von Mek, und bezog diejelbe
an 10 Auguit, obwobl fie fid fdon am eviten Tage als taltiich
ungitnitig evro Unter diefem Gindrud wurde der Entichiup wieder
berdmdert und ein engered Bujammengieben didit an dev Fefumg be-
fdlofjen. Died fur die frangdiijde Sadhe fo umbeilvolle Him= und
Hevidwanten dev obeviten Heeresleitung war am 12. Auguit dadbuve
u einem gewiffen AOIdIE gelangt, daf an diefem Tage Kaijer
Rapoleon fein Lommando gang nieberlegte, den Marichall Bazaine
auut Oberberebldbaber dev Mbeinavmee ernannte und fich anichictte, Had
Deer su verlaien. Da aber der Kaifer, obme einen Sieg eviodten u
baben, nidt nady Pavis juvitdfehren fonnte, war ev vorldufig bei dev
Aumee qeblieben. Seime Anweienbeit mubte aber libmend aui die
idliifje de8 Marfdalld wirfen, wn fo wmebr, ald dem Kaifer eine
aablveicher TvoB unbefugter Ratbgeber gur Seite ftand. Ale einfichts:
vollen Manner im franzdfijden Heeve waven lingit von der Noth:
wendigleit ded Riid3uges und davon itberseugt, daf derfelbe bis Chalons
fiibren mitfje. Grichien abev diefer Ritdjug wnvevmeidlich, fo mupie
;rhtﬁ fernere Saudern bei Mes verderblidh werden. Wabricheinlich hat
hlieBlich Raifer Navoleon bei Adgabe des Kommandosd dent Abmarfdy der
Rpeinarmee aui Verdun dem OberbefehlSbaber alé erfte Aufgabe vove
geidirieben.  Naddem wieder jrwei Tage thatenlos verlaufen waven,
eclicB der Mayichall endlich amr 13. Auguit den Befebl aum Riicauge,
der am folgenden Tage Legimmen follte, auj deffen ungebinberte Aus:
fithrung aber angefichtd ded maben Geqnerd nicdht mebr mit Sichers
beit qevedbuet twerden  fonnte.  Dev Miidaunsdeiehl felbit bereitete
Dewm eipenen Gnticluije die Gejabr, sfithrbar 3u twevben, denn
er bejtimumte von bdrei ihm offenitehenden Strafen nur 3wei aum
Abmariche, und indem er gerade die am roeiteften ndrdlich fiihrende,
ber Gimwitfung ded Gequerd am meiften entyogerte, unberi Fidtigt
lie, verwwied ev eine feiner Rolonnen auf die iiber Mars = [a - Tour
fitbvende, toeldhe fich beveits in den PHianden der preugifchen Kavallevie
befand. Mic ijt wobl ein leichtievtigever Befehl gegeben worden. Mes,
Died Hauptbollwert der framdjiihen Oftgrenge, war garnidt fitv einen
Rrieg vorbeveitet: die Feftung wav durdh die Armee, nicht diefe durch
bie Feftung u_jdiigen. Der Kommandant atte erfiiivt, die Feftung
nidt vieryebn Tage Balten gu fonnen. — Wenn in eviter Linie der
Wille, qu fiegen, fiegt, fo war die fransdiijde Avmee fdion bei Veginu
ibres Nitdzuges gefdlagen. Die Unentichlofjenbeit dev Decredleitung,
Beven Folgen dic Veine dev Leute qu tragen gebabt batten, heute BVor-
marfd obne den feiten Willen, den Gegner anfzuiudben und su idlagen,
morgen Ritdmaridy, obue dag ein Entichei Lampf ¢
Batte, und vov

Beichlofjen, b

g u
allem der (yedanfe: Der RKaifer, der den Namen
Rapoleon tviigt, ftecft das Schwert in die Scheide, ebe ev 3 gebraudt,
und verliift die Avimce, died Alles mufite libmend auj die Gemitther
Dev Avmee wirfen. Died waren die Griinde, wesbald die framidfifche
Rpeinavmee erit am Wittag ded 14. Auguit den lebevgang vom vecdten
auf das linfe Mojelufer Degamt.  Am 16. Auguit twav diefe Bewegung
noch nidht beendet.  Gs waven fitr den Webergang fibev die Mofel nicht
genitgend abliciche Buiidfen vovbeveitet, der Mavich duvd die engen
Gtragen der Stadt in feiner Weife gevegelt, cendlich die den Thalvand
binaniteigenden Stvagen duvd) iibersablreiche Trainfabraenge qeipert.
Die folgenden Niedevlagen finben die evite. Grflivung in der Thaten:
Tofigfeit und Unentichlojfenbeit twihrend der Tage vom 7. bIS 12. Auguft.
Die ungehare Bravowr dev fransdfifden Soldater: bei Mavs:la-Tour,
Bionville, Saint Privat wd Gravelotte find die einzigen leudtenden
Punfte i diefew triiden Kapitel dev franzdfijden Gefchic: Rk

Handels- und Borsentheil des ,.General- Anzeigers,

&leine Chronih,

* @algtoedel, 16. Auguit. (Ein 600jdabriger Gphew) Jn
Bifjum fteht am ditlichen Audgange ded Dorfes eine alte elnfache
Rivdhe aus bdem 13. Jabrbundert. Der 40 Meter hobe ThHuvm bat
vier bevvovipringende Edpfeiler, die drei Meter i Quadvat ftark find.
Die Kivde wurde zulent 1691, alfo vor 800 Jabren im Jnuern ers
newert.  An der Weitieite des Thuvmed jtebt e 600 jibriger Epbhen,
Dev wobl feines Gleichen fudpt. Sein Stamm ift itber Mannesimiang,
feine Jweige haben die gange Weits und Nordivont des Thurmes
fammt Gpieilern und Dady vollftindia bededtt und vagen iiber dad
Thurmdady binaug.

Weelin, 16. Auguit. (Gin Soldatenfind aus den Frei-
heitafriegen) feiert movgen mit feiner LebenSgefabrein dad Fefit dey
noldenen Hodzeir. (8 ijt died dev T9jibrige Steiniewer Wilbelm
iditenield, Moabit, Stromitraie 40 wobnbaft, welder am 2. Sep:
tember 1818 tm Yager ded Sdill’ fden Rovps, dem fein Vater
Al Untevoffizier, die Mutter ald Marfetendevin augebdree, in etwem
Belt bei tudwigsluit in Medlenburg geboren wwde. Finf Tage fpiter
wurde das Kind aui dem Mitdyuge des Schill'fhen Korps vor dem
Jeinde vom Feldprediger getanit, twobei zablveiche Freiwillige Rathe
franben

* Potddam, 16. Auguit. (Unteridlagungen) G8 verlautet,
ber AdDminijtrator bed Nitterguted Nabhe bei Neu-Ruppin fei
nad einer Untexfdblagung von 50,000 Mart feit einigen Tagen ver:
idwunben.

* Lauenburg, 16. Auguit. (Fin oviginelled Teftament)
Bouv vielen Jabren ftarb der in allen Kreifen hodangefebene Dr. med.
Yoveny Wollmav bierfelbft. Das febr oviginelle Teftanment be:
jtimmte puniichit den BVau eined Gewdibes fitv den Veritorbenen. Der
Sargdedel twurde mit etnem Sdlilfielloch vevieben, den Scblitifel mufte
man dev Leiche in biz Hand geben. Jn dad Gervdlbe wurden Lebensd:
mittel und jwei fleine Kanonen gebracht, Ales, wm im Falle eined
Sdeintoded dem Giblaffer jur Verfiigung su ftehen. Seine Lindereien
werden verbaditet und jeded Jabr am 10. Auguit wird fiir eine be:
ftimumte Sunune ein Heined Feft veranjtaltet, an dem die Magiftrats:
perfonen, fomie die beiden Geiftlichen Theil ju nehmen Haben. Su dem
Bwed, ,eine Partie Kavten foiclen ju fomren”, mwirft dad Teftament
fuv jeden Theilnehmer noch eime  beftimmte Summe in baavem
(Felde aus.

* Plefr, 16. Auguit. (Falidmiinger) Die Volizei entdecte
in Molrau eine Falidmiingerroertitatt und bejebl b die Formen
und vovgefunbdenen Mingen.  Gin Bevaarbeiter mwurde al3 Falfdmiimger
veraftet.

* Ronigdberg, 10. Auguit. (Brandunglitd) Sonutag
Abend gegen 11 1hr brannte ein Theeladen in der Shdnebergers
ftrae 25. Der Brand theilte fih den obeven Stodwertin fo femell
mit, bai awei Hausbetwobuer, der betagte Glafermeifter B. und feine
Frau, fidy nidbt mebr vetten fonnten. Dic Feuerwehr bielt das Sprung:
tudy beveit. Herv V. fprang binab, evlitt aber bdabei fo idweve
Beviepungen, da er in dev Klinit jtard. Frau V. fiel in dad
Spumgtudh und bradh beibe Beine.

* ;aﬂtwlmuun, 16. Auguit. (Fabrifbrand) Das Falrif:
qebiudbe mit ben Werlititten dev Holzwaavenfabril von Albert
Dunginger ift in dev vevgangenen Nacdt vollftandig nieders

gebrannt. F
i W, 16. Muguit. Naudbmord.) Beim Berge

* Freibur,
Belden wurde efn unbefannter Touvift geftern frith ermorbet
und bevaubt. Bom Thater feblt jebe Spur.

* Kaldenfivdyen, 16, Auguit. (Brandftiftungen) An brei
verichicdenen Stellen ift biev Fewer audpebroden, twodwvdh vier
Haujer eingedidert wumden. Aud in den Nadibavorten Sdhaag
und @ladbach baben Briimde jtattgejunden. Sweifeldohne liegt
Brandftiftung vor.

* Rarldbad, 16. Aiguit. (Grdvofielt) Gine Sovpeftern aur
Kur mit ibrem Sobne aus Amerita cingetroffene Dane wurde Nadits
in der igdvilla von ibrem cigenen Sobne evdrvojjelt. Der
IMbrder wurde einer Jrvenanitalt fibevgeben.

* Paaq, 16, Auguit. (Einbrud.) BVergangene Nadt drangen
unbefannte Diebe in den Palaft ded Fiiviten Wied, vaubten viele
Wertbiachen und evhracden die Thitven mebhrever Salons

* Pari®, 16. Miguit. (CGine Rivde bevaubt) In Mont:
pellicr widen vorlete Nacht in dev dovtigen Kivdhe Notve Dante
ded Tabled Die Kvomen bder Mutter Gotted und bded Jefufinded ge-

Berliner Borse vom 16. August 1892,

ibeck-Biichen , .
Deatsche Founds. Mainz-Ludwigshafen .
Marienburg-Mlawks .

5 Ostprenssise
50,90 Saalbahn
".;'B‘i’z Weimar-Gera . .

Werrabahn
Aassig-Teplitz

0%

anz.S
ov.e Lokalbahn.
Landsch. Nordwastbalin
5’ do. . (Lombard)
1.6 ... N

e I B AR Russische Staatsbahn (
"'lgﬁ,‘i‘,{,ﬁ?.’.’f“,‘_ i3 0B, do. Siidweatbahn .

Gotthardbahn. .
It

Preussische . . . .
Sachsisch

03.10bz
10250z

itiehrader Balin . .

Warschan-Wien . . . ¢

. Mittelmeer-Bain | .

ftoblen. Die Dicve, die fich wabhrideinlich bei Einbrudd der Nadyt in,
der Rivdhe verbovgen Datten und fich bet dev Frithniejfe dinausiclichen,
bitrften fidh) aber idwer getdufdt baben. Sie glaubten obhne Sreifel,
weqent des Fefted Marite Himmelfabrt whven die Heiligen Bilder wit
dem foftbarften Schmud angetban worben; das war aber ein Jrrthum:
Die Kronen find nicht aus Gotd, fondern aus vergoldetem Silber, und
die Steine falidy. 8

* Sonftantinopel, 16. Auquit. (Bon Riubern fiberfallen)
Dev Kaifiver der Perfifhen Banf in Tebevan, ein Cuglinder, ijt
auf der Reife von dort nach Bagdad ywei Stunbden von Bagdad von
MNinvern iibeviallen und audgepliindert mworden. Der
mii;ur wurde verwunbet, feine belbn Diemer find getddtet
ordet.

Standesamtlidje Nadjridjten.
Standedamt Palle:

Wufqeboter,

15. Auguit, Der Sattler und Tapeyier Friedrich Martin unbd Jva Kreug:
berg, Fretheit Oppin und Gommergajie 5. ~ Der Klempner Karl Drefder
und RKaroline Prehn, Steinweg 37. — Der Sranfenmwiirter Hermann Deinlein
und Marie Frante, Miblrain 7 und Mubirdn 8, -~ Der Handarbeiter Wil-
belnt Heder und Augujte Sch . und D

thmlicﬁun&. >
15. Muguft. Der Handarbeiter Paul Graf und Friederite Wiidyter,
Qeipaigerftrafe 57.

@eboren.

15, Auguit. Dem Fabritarbeiter Hermarn Hirid eine T. Agnes Paula,
Brandenburgerftrape 12. — Dem Steinfetr Wilhelm Meerbothe eine T
Annta, Spike 33. — Dem Maler Paul Padit ein S. Richard Albert Kar
Guitan, § fe 13, — Dens ¢ ifter Frany Drner ein
. Arthur Frany So;fb, Yilbergafie 5. ~ Dem Schmied Jofeph Wirth
ein S. Felic Nibert Mar, dlofferftrae 5. — Dem Hilfsbremier Frany
€tilla eine T. Martha Cmma, B — Dem Poft 9ﬁngnix
Noadt ein S. Wilhelm Otto Paul, Dryanderftraf@ld. — andarbeit:
Robert Stephan e S. Otto Waltber, Verlireritrafe 2. — Dem Gifendreber
Wilbelm Schobe eine T. Cmma Therefe Luce, Partjtrage 6. — Dem Hand
arbetter Gujtay Hitge! eme T Minna Anna Rartha, @Dicgelga&(e 8. — Dem
Danbdarbeiter Auguit Werner eine T. Wilbepne Anna, K. Klausjtrafe (
—- Dem Hutider Grnft Lebmann ein S. Guard Grnit Kurt, Gr. Mititer-
firafe 9. — Dem Steinfeger Fran; Ganz eine T. CGmma Hedwig Luiie
Miploerg 2. — Dem Kaujmann Yernbed Hendreid) eine T. Frieva
Margarethe, Scmeeritrafic 21. — Dem Shbmadyermeifter Hugo Gottichalt
eine T. Rlara Anna, Brunodmarte 5. -- Dan Waurer Ginft Sclag em &

Friediid) Grujt, Saalberg 7. — Dem Rimnmermann Wilhelm Streithoii ein
€. Auguft Hobert, Cntbindungs - Inftitut.
Geitorben,
15. Auguit. Ded Maurer Theodor Weemann S. Willy 2 M., Mans-
felderjtrage 43. — D
!ﬁ‘t Saalby

e8 Drefhorgelivieler Chriftian Klemm &. Sohannes
¥ erg 15, — Ded Dandarbeifer Friedrih Dilz T. Anna 5 9.
S Sandberg 11. — Ded Konbitor Cnixe Endrefen S. énbre 6 M, Poit:
ftraige 11. — Ded Dilfdbremfer Robert Beendt T. Clijabeth 5 IN., Thomalius-
fivage 5. — Gmma Yubn 22 3., Dialonjjenhaus. — Der Gutsbejiger Her
mann Bdrl 68 J., Hagenjtrake 1. — TLittwe RKaroline Friederife Bantel-
mann geb. Wadhdmuth 76 J., Mittelmade 13. — Ded Vadermeijter Bruno
Lenguer T. Glife 3 M, Bollbergerweg 31. -- Ded Danbdarbeiter Karl Vehrend
T. Raula 2 ., Thorftrae 20, — Wittro( Amalie Vohlert geb. Sieger 73 3,
Gr. Wittergaife 13. -- Ted Babhnarbeite Wilhelm Diege S. Wilhelm 2
Dary ~ Tes Dandarbeiter Wilhein Wigel T. Emma 5 3., Kiinit. —
Tes Kohlenpindler Odwald Mehnert S, Reinwald 1 3., Deligiderjtrafe 5.
~- Wittwe Chriftiane Naumann geb. Stize 74 I, ftadt. Siedpenhaus.

Letterberidht ded , Geneval - AUnjeiger.”

Borandfichtlides Wettr am 18. Angnit.
X efttvi i idyes 3 Gewittervegen

Bei
uecigended Wetter.
P Vefdywerden iiber mpiinftliche Juitellung des

»®eneral - Angeiger: bittew wiv wugefdimt wnjever Grpedition
i dev Jiufsgartenjtrae 4a angeiger 3u wollen.

Photographie Rilller & Pilgram,

Poststr. 910, I. |

anterbrychen von 9—4 geifh

Tanohhammer conv. . TIS 050
rahii . | 121,90bz
erschl, Eisenb.-B 2 bz

Riebecks Montanwerke . .
Rositzer Kohlen. . . . .
Sicha.-Thiir. Braunkohlen .
Westeregeln Alkali

burger Ki
Greppiner Work
Hildebrand Mih

84,106
151,00b2G
& .[:\nhu. 5,

§ | Gruson -Werke . . .
Pommersche conv. .
Schwartzkoptf . . .

Salinen .
eEibschift

Berliver Bank . .
do. Handels-Gesell
Breslauer Diseonto-Ba

armstadter
Dentsche Bavk . .
do.  Genossenschaft

onds,

-0 i o3
Ay l\lm!x: Geraer Bank

Hanne
Leipziger Credit

80bz G
104.00b2G

“Eigenb. G

Eisenbahu-Stamm-Prioritiits-Aktien.

D 4
Dresdmer Bank . . . . .
Gothaiache Grund-Cred. B, |

Magdeburger Bankverein . | & — Berl
do Privathank . .

t-Anstalt
t

Bergwerks-Aktien,

Weehselkurs.
Amsterdam
London
aris
Wien (sterr. W.
Patersburg

Bank - Diskonto.

Wechsel 3, Lombard 3/, u. 4%, Amater-
Londou 2, Paris 2',, Petersburg 4',,

ro Stiek . . .
ran: sche Banknoten
Oesterreichische Banknoten . .
Russische Banknoten . . . . .

Dortmund. hede . < 2
Marienburg-diawka » . Anhaliter Kohlenwerke
‘x:enmnhe Siidbahn .

n
Weimar-Gera

Eschweiler .
Gelsenkirchan
Harpener Rer
Hibernia
Horder H. P

Sm %Iclfc Kleiderment,

a 25 Big.

ermifigt.

Regenmiintel,
von 3 MY

A 102,00b2G
¢, | 14178bz
20

Magdeburg, 16.August. Zuckerbericht. Korn-
3 't. 00,00, Korn:

4,00bz G

96,00bz G

zucker, exclusive, von 92 pCt. zucker
excl. 83 pCt. Rendement 0000. Nachprodukte
exel. 75 pCt. Rendement 1465, Stetig.
rafiinade 1 Brodrafinade IL

Rafinade mit Fass 2 Gem. Meiis I. mit Fass
Fest. Robzucker I, Produkt Transito
a. B. Hamburg per August 1325 Gd., 18,30 Br., |
er Segtellber l%.'ﬁ?’,. bez. 1340 Br., per Oktober-

26,75,

£

||| Aktienbrauereien Karl
|
S

* b &

vom 16. Augnst.
st 0,00, September - Oktober
Roggn: loco 140

September - Okt t.- Novbr. 47.25

146168, Angust 145,50, September - 00,

flaer. Riibil: August 4500, September-)ktober 4

(fUer Waare) loco 36,00, August - Septembel 34,50, September - Oktober
vember - Dezember & ai 347t Tendenz fest. (30er Waare)
0 0000. Petroleum .

Hallea 8, den 17. August 1892,

[ Saalfelder Vereinsbank in Monkurs. Das Konkursgericht
eht gegen die hafcbaren Genossen mit thunlicher Schonung vor
‘nter den 600 Mitgliedern befinde; sich 300 absolut kapital-
schwache. Diese sollen nur zu Ratenahlungen von 5 und 10 Mark
verpflichtet werden, wiibrend die beser gestellten Mitglieder nach
|ihrem Vermogen eingeschiitzt werde. Die Grossgliubiger sollen
geneigt sein, 30 Prozent ihrer Gutaben zu Gunsten des neu-
gegriindeten Spar- und Hilfsvereins nahzulassen uand ihre Kapitalien
aut weitere 4 Jahre der Vereinsbank zu belassen, falls letztere in
die Lage gesetzt wird, ihre Geschiftewieder aufzunehmen. Dringt
dieser Antrag durch. so ist mit Sichrbeit zn erwarten, dass viel
Unheil vermieden wird. Demniichst haen sich abermals der frithere
Kassirer Bormann nebst dem frilhern Direktor W. Hebenstreit,
Kontrolleur Gustav Schmidt, jetziga Direktor der vereinigten
Schmidt wil der Realgymuasiallehrer

chwesinger zu verantworten, wihren in einer dritten und letzten
Verbandlung die eben genanuten, sowe die Anfsichtsrathsmitglieder
Brauereibesitzer Paul Deutschmann, Hefabrikant Anscbiitz, Tischler-
iaeister Michael und Zimwmermeister Hrtwig zur Rechenschaft ge-
zogen werden sollen.

(O Aktien-Malzfabrik Niemberg Zum kanfminnischen Dircktor
ist Herr Berner, bisher Direktor bei ¢r Malzfabrik ,Goldene Aue*
bei Rossleben, gewiihlt worden.

* Weimar- Geraer Efsenbahn. lie Einnahmen der Bahn im

| Monat Juli betrugen 139110 M. und tellen sich im Vergleich mit
| dex provisorischen Ziffern des Vorjahes um 6174 M. hiher. Im
| Vergleich mit den definitiven Ziffern des Vorjahres reduzirt sich
das Plus anf 1880 M. Die Mehreinahme resyltirt einzig ans
dem Personenverkehr, welcher ein Egebniss von 68459 M. gegen
57023 M. im Vorjahr lieferte. Der Giiterverkehr in Hohe von
| 62181 M. gegen 65835 M. im Vorjahr ergiebt dagegen cin Minus
| von 3657 M. und die Nebeneinnahmen 1 Hohe von 8470 M. stellten
sich um 1605 M. niedriger. Wihrend er ersten sieben Monate des
laufenden JTahres wurden 744147 M. ereinnahmt. Das Ergebniss
. ist um 16420 M. niedriger als das Povisorium und um 29921 M.
’medriger als das Definitum des Vorjakes.

i

||| Dezember 1295 Gd., 1500 Br, per Januar - Mirz
|| 1310 Ga., 1320 Br. — Stetig

orgeriicfter Saifon, um damit zu viumen:
Kattune,
A 15 Big.
Herbst-Jakets,

von 1,50 3L, an. von 1 ML, au.

Mousseline,
a 55 Big.

Kindermiintel,

I. Elkan,

%agtmbml@,

ale a. S,
Leipzigerstrasse 90.

R 8y N ot -

g23=ca

~e
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Donnerdtag

weneral = Angerger filr Halle und den

Saaltreis.

18, Auguft.
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verkaufen
BHausverfauf.

Wohnhand, gany nahe Merfeburg,
gv. O0ft= u. Gemitiegarten, 8 Morg. bejter
Boden, pradyty. Dbfmnrh»n LWeqaugsd §
a verfoufen, Wo? fagt Max Stoye,
Halle /S, X’u\l;mnnrnﬁe HS.

Chibausgrundfiic

mit ventabl. Material: u. Delicatef
waaren:Gefchdft, qutem Miethsertrag,
in gitmftigfter Lage an dem von JNabh und
Feun ftarf befucbten Bade Elmen:Salse
gelegen, aud)’ jum Gafé, fowie yur Speifes
ivthidaft geeiguet, iit Alterd halb. preid:
werth au verfanfen. Grfl. Offerten
mter V. 421 an G. Clemens,
Annoncen-Cypedition, Schbnebed a/E,
evbeten.

clegenibeitslany!
675 Paar
prima 0¢rtcnmcflﬂu xgmaqcm
Handarbeit, & Paar 51y DE. o lange
Borrath vei
lh-nm-r. Qeivsigerfvafe 44.

Sdhro. Wallady, Ungar, Eriftigreell, preidi,
au verfaufen.  Bejichtig. frith 16 w. 9 Uhr
Geiftitvage 24, Mittelh, I .

Friejenfte. 13 Stube, Ram., Riide,
65 Thlr,, 1. Dh au_vermietben.
Gine Wobnung u & 58 Thir. bermiet.
bavlottenftr. 12a.
Wobn. von 87 b8 50 THIT. u verm.,
l Oft. 3u beaichen  Thovjtr. 20, I 1.

8 & jtal vartrrrr—lllunmmg.
L

. Oftober ju vermiethen
Jriejenftrafe 19.

8 Steinweg 26, Rontor,

Wobuungen fiiv 400 M., 450 My,
D 540 1. 560 M. ju vermiethen
Hofobit. 3. 60 THIT. vern._Biiidberfir, .

i frol. Cogié fir 56 TDIv. au verm.
3u_erfrag. S1. Ulridhitr. 32.

oerrjd). ﬂbul)mmg

mit Balfon ju 600 u. 700 M. zu verm
Sdilleritrage 38.

Freandl. Vohnung,

2 Gtuben, ammer, Kiide w. Sub., von
80 bi8 90 Thr. 1. ‘Ot 3 bey. 9?0[;
Streiberitr. "S L
Stube und Kammer 1. Oft. ju verm.
RKavlitvage 15.
Do imnmmlmn 10 —3m5

ﬂuha? den 19 d&. Vis. Vorm,
10 by follen vor dem Gutdhofe 3u
Dammendotf drei bijofabr. iiberzahlige

Arbeitspferde,

ebenio ein 3jibriges Avbeitdyferd meift:
bietend verfouft wevden.
1 Frad, 1 Gradebalter u. il tanmen
find billig au verfauien.
Wilbelmitrafe 15, Reller.
Gin %illluieu, it _cinige dal_pebr,
tegen BWerdnderung billig ju vafaufen
eg L.

Wob 5 Stuben, R, K., Cnivee,
Bub., fitr 4'50'.0.'! a. 9. mebt Ranme.
gr. belle Rart. Riume a. Contor,
ﬂ:im’ihsln!al ober Wertitelle mit
rubigem Betvieb.
Wobn., 48 Thix., 3. v

Rwingeritr, 23, I

liche atrduu Wobnung, beftehend
aus 2 Stubd., Ram., Kilde nedft Jub.,
Oft. a. ¢ billig gu nrrmmbm
. Merivburgerfte. 13 B,

l. Okt ﬁnuamnmwwnhnnng

an ordentliche Leute, mdglichit 0. Kinder,
3w bevmiethen.  8u erfragen
Handelftr. R6, jw. 1—3 Uhr, Miit.

Burgstrasse 29a,
vortheilbaftefte Lage: Theilitrede d.
Plevbebahn wund Rrewsungspunft der
Gtragen vom Kirdythor u. Mithloeg
e Reifnig  beaw. (m«bxdhnmm und
Wittefind, find elegante u. b

i Werfegungdhalber it eine freund:

Tiidytige Kodymamfell fiiv Hotel,
12 Mdiddyen fiir KRiide u. Pausd er:
balten fofort u. fpdter g. Stellen d,

Hesselbarth, Qeipjigerite, 8,

Frau einige Sumd. Nadym. 3. Aufw. gei-
2. Sdaller, Waifenhaus Ob. Speifewirtbic-

Midad. f. Kicbe u. Hausdard. f. 1. OFt.
Frau Glara Neue, Halle, Leipzigeritr. 18,

Fleiines, ebilicdhes, ordentliched und
aefundes Madyen fucbt per  Oftober
au wiethen

Gmilic Wirth, Forfterftr. 2, I.

Gin nidht su junges Mddehen mit
quten Seugniffen wird fite RKichen: und
Dausdarbeit jum 1. Oftober gefucht.

Wagner, Alte Promenabde 23.

dume jur

CTonditovet

fofort od. fpiter J‘u verm.  Nib. bet
eeitling dafelbit.

Mablirte*Zimmer.:

Wiobl. Btmmer firr 10 WM. mon. incl.
Bedienung ju verm.  Britderftrage 4.
Gut mdbl. Stube u. Kamm. billig u
vermietben . Rlausitr, 17.
Frol. mdbl. Stube nrbl’t RKamm. an 1
big 2 . ob. D 3. v.  Gr. Berlin 8.
INBbL. Bmlmtr mit Gab. fofort ju ver:
miethen Streiberftr, 2, I 1
Gauber mob! Stude, f. . Raufn. pu)i
fofort au verm. Wittelitr, 14, 1 1.

Unfioartung
Dryandevitr, 8, II. .

Buverldifige, ebrliche

Wirthfdjafterin,

alleinftehend, per fofort auf Vorwert
Rreny gefudit; ferner per fofort ober
1. Oftober a. c. findet ein veinlides,
folived

2 .
Hitdjenmiaddjen
bei gutem Qobn Stellung auf
Domiine Lettin, Veg.
Dafelbit perfdonliche )Bmf!rllung mit
@ Beugnifjen erwimicdt.
Middren . Lande, 14—15 I, fof. gel-
Giebichenitein, Bodirr. 1, TI-
qes, nicdht gu funged Mdddren
fﬁx  Riicbe und Haus, und ein jwcites
™

aefudit

INBbL. Bimmer fofort ju vermiethen
Karlitrafe 2, 1.

Srwet gut mobl Rimmer 3u vevmicthen
teifingitrage 7, 1 r.

©t. {. 18 Thir. verm.

e Stembodsyaife 4.
Sd. Wobhng.

3u 400, 330 u. 300 M.

1. Oft. au verm. Nib. Medelitr. 22.
Wobn. au 86 Thir. s verm., 1. Of.

ju besichen Wormligeritr. 4.

Wobnung au 45 Thir., ﬂluhu Stall
und Sub. mnuuxhcl pife 3.

‘}ﬂl mdbl. Rimm. v. Lm”u 14, 11T r.

?qut Madchen findet Sc
Magdeburgeritr. 46, Keller.
MLl Schlafit. K. Braubaudg. 4/5, I
TINGbI. Scblafitm. fep. Gi [
vermiethen Mansfelderitr. 40, 1

K1 wnm- R R, 28 Ihlr., an
tub. Leute 1. "Brunosi. 9.

Papaacibaner,
neu, verfauft billig
temmler, Moriffhor 6.
2 Saugferfel, 4 y 1 Gidbdrnchen
au verf.  Giiebichenitein, Sepdliitr. 4.
Rinderbetichen, ;ml evbalt., juperfaufen
. Wallitrage 16, p.
Stletue Stmhubmmlh A mxhuhu
imveg 22 1 T
billig ,u\mmlfm
@mtmnm 57, Haudich,Qaden.
Getr. .S,'\nucuﬂubu fow. Rolliagen bill.
au verfaufen Dryanderitrapl 13,

Frol. emlve J? Ecb neu renov., fiir
100 M. ju verm. Boctshdiner 8.
Wleildergaffe 2 billig 1. Gtage au ver:
mietben.  Bu erfragen part.
Frol. groge Stube fofort od. fpiter au
veriietben Kellnergajie 9.
f1. Wobnung fiie 26 Thir. ju verm.
Rellnergoiie 9.
34 Tolr., B St., 16 Thir, v,
\,nmlbu\\ 5
Miagdeburgeritr, 4, I, U 0
3. Abvevin. geeign., 3 St., 1 &., ., 400 M.,
1 Oft. 3u verm.  Nib. vart.

Wobn.,

Padfijten fteben billig jum \mhun
Friedviditragge 2/ Qaven.
LVollita it nene Vadeei u
vexfaufen Blwmenthalitral 28, p.
2 gute Sughunde zu \m(’aum
ocdwi No. 22.
1 faft neuev gr. ‘Jluﬁuel\ukp_, Jirfe, bill,
au_verfaufen Kutichgaife 3, IT v.
Handichub=Nabhmaidyine billlg su verl.
Swetidfeitrage 11, $. I
Rindertvagen, faft new, fow. Kaderbettit.
u verl. Brunneiplag 8.
Gine Trage Dbillig u verfaufa.
. Sdlofgail 13, I.
fdhin, 6 mm, 3u verfaufen
Movigfirdbof 10, intLaben.

SKinberwagen billig gu verfaupn
Teubner, Crolwis, Stenfty
Sopbas, Rieiderjefretive, Bef:
billig au verf Medelitvag
Gin gut erh. Rindevivagen suberfauien
Medelftrafe 27, b. HaBmann.
3 Welocipeds (Nover) ofot preidiv.
au varf. Derzfeld, Lindaftvafe.

8 @iglidy O Liter Aiild),

pa. Qualitat, anw foliden Nbnehmer
abzugeben.

l\omgl Domaine Lettin

bei Dalle.

i{lﬁbrl, nen umd gelvandt!

ovhas, ﬁlubufrh.ﬁu, Ber:

fret., ©piegelfprintden,
i aud) mitRavmor=
Bettitelin, Matr.,

br bilia
Qafes Pof.
Divan,
gm\klm febr

Riiche uidm'uh K.,
Lei erftrafie

16, Sovha, ales gu
billig 3u verfauien
MWilhelmftrafe 21, & part.

1 frarfer pandidlitten, 2 dehader,
1 Beidyenritd fitr Maler n. cirge Wirthe
hﬁaix@gngc'm.nbe 1mjugsd h. gtverfaufen

Pidunerhdbe 12, inf Labent

Wegen Raunmangel ein guterbaltener
2:tbitr. RKiihenidyrant obne Clasfcheiven
f. nur 16 9. u. ein Waidtife f. 4 ‘_Ull'
u verk. @r. Uliditvap 27,

Verhaltuigh. 2 pol. Bettit, Natr. [of
foottd. au verf. {mbcumuj 16, v.

Regen Wegauy find gute Hustauben,
SKrdpfer n. Movdien, i Paarh w. eing.
au verfaufen Hevvenitrafy 15, H.
@Gebr. Stindertv. 3. verf. Stetiveg

(te Getwehre u. iﬁnﬁcn bm

Wegzngdhalber von Halle
eine fdybne Wohnung, St., K., K. nebft
Bub., 1. Oftober 3u vernietben
Aderftrafe 1, 11 1.
Frdl. Stube, H \um an ubige
Qeute gu vevmicthen [ \mxdvn 26.

Frdl. mobl. Sdlafft. v K1 Ulvidftr 7

Anit. Schlafitelen wit Rojt offen
Diemis 1.

Morigywinger 1
2 P mit Niederlags:
aerdum. Laden o er*s:
Oftoder ju vermiethen.
Gin {dhdner grofer

a.dlern.

mit 2 Scaufenftern it fofort g verm.
(G nfu 52,
Der Laden K. Illndmnﬁ- 4, pal vnﬁ
g einem Gigavven: (m'd 30

1. Wobuung fogleich oder 1. Oft. gu
beziehen Sdithengafie 15.
Jrol. Stibd). an anft. Verfon fof. u
permiethen Kubgaiie 5, 11
Stube u. Feuergelap fofort odb. 1. Sept.
3u_veviniethen Langeftrafe 28.
Gine Wobnung fofort ju vermiethen
Boditrake
Wobmumgen au 44—46 n. 55 T
bermicthen Ditteliwade 13.
1 Wohnung 3u 34 und 1 u 45 Thir
3 vermiethen Oberglaucha 10.
Wohmmg, St., &, K, & n St, fiw
36 Thlr. ju vevmiethen Steq 2.
Sobhn. gu 30 w. 55 Tblv. gu vermierd.
1. Oft. 3u begieben Hevvenitrafe 6.
ATbreahiitr. 29 tub. Wobn., 270 M, 110,
Magdeburgerftrafe 22 3
iit Stube u., Kammer an eie eing. Peri.
3u_veviiethen.
Sout.-Wobn. mit od. ohne Werfjt. 1/10.
necl. Stragenfebren Parfitvae
Ctube, Kamm. u. Bodent. fitr HIIvh
A vevmiethen Taubenitrage 6
Wobnungd:Nadyroeid (unentgeltlich)
Derafeldd Gentral:-Biivcan, Lindenitr. Le.
Wobiung, Stube, K., & m. Rub., an
eing. Qeute g vern.  Sapfenitvage 7.

1 oau 7H, 40, 17 u e. Werfjt’
ju 20 Thlv. fofort au bermiethen
KL Wriditr. 4+ @lethenring.
Laden mit Wobnung 1. Oft. u verm.
Glaud). Kivde 4.

2 €aden $

Nenban Gr. Marferitrafie 9. @
Nibered Leipgigerviteafie 102. @

-Zuverpachten..
Diktualicn- (bsfd)nft

qut qebend, mit Wobnuny foiort
verpadten.  Nab. ):nluuvumu,

Gin Hiusde:
gefucht

mnwm
rage i6.

L] weldes im Niben u. Pldtten
bewanbert, fudt 1. Oftober
Fran @, ‘Braune, Magdeburgerit. 51.
@efudit 1. Oftob. ein in der Riicbe ere
fabrenes Miadchen  Albrechtitr, 22, p.
Aufwarterin fofort gefudyt
Qouiienitr. 16, part.
L-hrmidden 3. Mintelnaben u. Schul
mibdcd. 3. Wegelaufen gef. Kubgaije 4, I
Redt ordl. Mided. f. einy. Herridy. fof.
od. fpiter gef.  Fr. Sehimpf, Hory 44
Maded. 2. Mintelndb. gef. Mandfelderitr 4

DMann, ein ein. bier ge:
aedient, bittet um gecign. Veidift. ald
Sopift, Schreiber od. dergl. bei febr magia.
Anipr.  Sefl. & A. 50 Grp d Bl

J Mann, 18 Jabr alt, vom Hanor,
fudi Stelle als Lanfburidie 2. Off
an_Fe. Anert, K1 Gicdhitedt b. Querfurt.

l’a..ngne saure Gﬂrken,

o 2 ML, 10 Pfg.,
etiie 5 e 9.,

nene Senfgurken

empfehlen bifligh
Roskoden & domp..

Gr. Steinjtrafie 26.

Circulaive,
@moichlungstasten, Pooe
fpefte 2e. llefont
W. Kutschbach's Buchdrockeral,
Bintsgarten 48,

Bu meiner 14 jdbrig:n Todter winide
id einige junge Midcen sum Oftober
in Penjion g nehmen. Sorgfiltige ge

wiffenhafte Plege fichere iy au.
Frau Oberidriter v. Schuckmann,
geb. Wilnschmann,
— Salle, Friedridyitr. 8, IL

"Dt Jnftitn: 0. E. Rottmann,
enhblcnﬁmﬁc 11, Gintritt jeberaeit.
Meth. d. Leips. Gonfervat. Honorar
migig. Gingel: u. Gefammt - Unterridyt.

Gin b. Kranfh. uriidgel. {. verh Ge-
fdaftemann _ bittet um ein Darlebn von

160 ME geg. Sidh. u. pinfil. Rirdy.
u. U. 49 Grp. b. 3tg erb.

S marne biermit Jebermann, meiner
®rau_Henriette Lehmann geb. Maye
aud Bicerben etwad auf meinen Namen
au borgen, indem iy feine Bablung leifte,
weil fie mid buémni veriafien bat.

Friedrich Lehmann,
Nietleben bei Halle.

Ehrencrhlirung,

Die am 29. Juli gegen Frau Louife
Scymidt geb. Marie audgefprodhene Be:
Leidlgung nebme idh uriid.

Anna Fijchbet geb. Mathai.

@riiner Ranarienvogel entflogen. by

Atte Promenade 4, Handidubgeidift.

~Capitalien.

.)~‘0«>0 3 mn i figes (\\nmbmxf i
beiter Lage gef. Off. unt. G. p. 8150
befdrdert Rudoll Mosee, Onlu

Sudie mich an e. rentabl. Gefcbift mil
ca. 40000 ML, ju betheil. OFf. m
nib. Veidyr., Nettoitberichuf . u. J.129
an d. Grp b Rtg. erb.

Tml}b?brmeidml nfitbrer, pelernter
Sdlofier, fudt Stelle. Licbenaueritr. 20.
Qunger Mann, teldher RKaution ftellen
fann, judt fofort Vefdiftiqung.
Ludengaiie bol ' %
T Stellmacher,
unverbeit,, welder tiidtig im  Raftenbau
iit, fowie a. in bdie Stellmacberci ein:
f [vbeiten felbitft. avbeiten fann,
Iml\ atvllunq in_einer Wagenfabrif
(ﬂm‘ Beugn. iteben
Dieniten. & en  beliebe
uan w8, 884 an Wansenstein &
Vogler A.-G., Qeipgig w fenden
. Varbiergebilfe fudt St Off erb.
an @. Bartfdy, Brandendburgeritr. 6, (11 1.
Anft. Frau fudt Wiide,
Sdymieditr. 13.
Midcben fucht eine Aufwartung.
Givbidenitein, Reilitr. 110, L
Wadden von 16 Jabren fucbt leichten
Dienit. il'h‘nvl,\raucn 10 a.
Fiir febr arme Frau, deven Mann frant,
Dittet oringend wmn Bridviftig. im Plitten
und Niven MWarie Simoy, Sovbicnitr 3.
Frau 1. Mittwodrd u. Sonnab Anfw »
auch 3. A fe. Binfapartenitr. 4
Reinl. Frau fucdt lnrumnum\ finn Bor
mittag allitr. 31, § 1L
Anit. Frau fudt firr frih Aufwartung.
Brwnnenviag 11

el ¢

Lecre ©

Stube und K. Jofort ju micthen
\\uud\l ¢ i

Su afr

Werlftatt-Gejud.

Wegen Abbruch der jepigen uche idh
1. Oft. 1892 od. 1. Jan.
Wobn., sur Tiidlevei geeig. Mt
Off _evd. Mittelite. 14 Herm. N

Wobnung 3u 50 Thiv. an rub. Yeute

au vevmictben DHary 14
Frol. Wobnung, 42 . 50 Thir., fofort
nh 1. Oft. beiehbar  Lindenitrafe 4.
ansfelderftr. 86 frdl. Wobnungen ju

o 60 Thlr. ju mnmrnwu

,&t.,2 8., K1 Ritterg. 2, 1

Wobr. 3. Sau, i um enferqaffe 4
IRobn. 0. 60—200 IN. Wilhelmitr. 21

1 Wittwe wit 2 Todtern fudt
bis ju 40 Tbhlr. Offert. unt, A
ber Grp. niederaulegen.

1. Oftober emen

Dausmainn,

Sude jum

ol Wobn., 50 1. 55 Thlv  Miiblgrab. 2a.
2. Gtage, 4 St,, R, K. u Subeh.,
450 M., au verm., 1. OFt. yu begieben
Alter Marft &
Lerd. halber ift eme Woim., 2St., 1R,
1 & u. 3ub., fofort od. ipit. ju bu.lhm
Sdetidteitr. o
Neubau Gr. Marferfir. 9 :
2 Wobn. ju 500 u. H50 IM.  Nih.
9 Yeipgigerite. 102. @
Gine Wobmung, 2 St,, 1 K., K. wnd
Bub., 85 Tylr., ln'nn o fpét. U vevt.

ber @ beit mit ju itbernebmen pat.
Max Dehne,

Schimmelfre, 7.

Avltered Maddyen fudt fitr gangen Tag
Auirnartung. Qudengaffe 12

Die fo beliebt getwordencn

Rolenhartoffein,

audh blame, find wieder cingety offen umd
Ve |hu|u im Gangen und> Gingeinen bitligit
. Raap, Maugiclderitr. 1314,

H. Richter,

concess. Heilgehilfe n.Zahnoperatenr,
Kdnigste 18, part.,
empfieblt fidh gur Verriditnng aller Hi-
rurgiffien Siffsleifungen, Anfegen von
Berbinden , ShHropfen, Sefen von na-
tirliden und lmnrhﬁm Blutegeln,
¥

-mcmlgm etc.

30 2ot ) o
Drainivarbeiter
finden gegen hohen ¥Yobhu auj mebrere
ahre Vefchdftiqung bei Friedreich
insel, Dindye bei Wilhelmahihe
(Gaffel). AUnmetdeftelle Nitterqut
l}mlshnukn bei Kirdyhain,  Begie?

-L ' 3

ftr.

m‘ﬂleinmmnbtu»lou'ﬁ

& O mit all. Gomfort
berrfdaitl 2- @tﬂ!]i’ ver 1. Oftbr. ju
verm,  Auf W. pavt. Contor m. Niederl.
@ Wiiv cing. ‘bamc paff., iit i hm

aum fenn gefudt
%ul!ggmtrn 1, part.
Sduljunge aum "uﬁq‘uhﬂl aefucht.
- Srauie, wleiidergafje 14.
Buverlifiigen Gefdirefithrer fudt
Hugo Mejfing, Georgitr. 6.

cialitat:
fauft gegen RKafie
Renner, Ceipiigeaitige 44,

Stube, Ruumcr, Rildye 1. bn ;u
bermietben. Niheres

Maddyen f. Kiidye u. Dandarbeit
bei 40--50 Thir. Lohu uud febr
nlrlmL @ejhenfen wegen Vers

@in Sughund, nidjt gu flein,gu faufen
aefucpt Sige 81.

Hindelftr. 26, 1—3 Mitt,
o

"2 ebl. Wobn. u. Bub. v. @r. Ritterg. 9+

ded jegigen p. 1. Sep-

tember gejudht durdy
Frau A, Kahua, S, Wri Gfiv. 5

Gifenvitriol, Ded-
tarlmlmure, inferiionsyutoer,
GEhlortalf jum Dedinfiziven empiieblt
J. R. Stedssner, Bernburgeritr. 13.

lagen und Dderen Gutqeguung,
:‘ %nhlunnﬂcf:hlr imbcrh-rnm.
Sauf. und Padytvertrdage, Dar
Ichlw und Stellungsvermittelung
beforgt Kalbitz in Schraplau.
Waide wird in und auker dem Hauie
angenommen Tuiftitrafe 26, L
Gin Kind fann mitgeitillt werden
@iebichenitein, Auguititr. 50.
Slavleve werben gut reparit uno vem
@eftinumt_von Laue, Taudbenn. 14,
Griabrener Tildler empfieblt fich . bill.
Revaraturen Becherghoi 10, p.
Robritithle werden fauber aufpolirt und
gefloditen Qiliengafie 11, . 11
Wipengrudeneimigen u. Strag nfebren
*ird dibevnom.

Wudpevertr. 19b. Soun

Handwerfer fucht geg. Tebr gute Sidverd

150ME. « v«m\wur 3u leiben (qut rsuu )
Off. von Selbftdarl. unt. A, 51 i der
Grped. d. 3tg. erbeten.

"Verloren. .
imuammﬂr b iy

“orfenton. m. ca, 4Ll 3
Briefm. verl. . B.
Sdnoary. Slaceebandich. i. d. Barfugers
vevl.  Absug (i Steinftr. 33, TL
@in Hevvenchuh v. Rouplag verl. Burte
abjuq. K1 Braubaudgaji 5

étccﬂncf

@eqen dent unten beidyriebenen Schlofjer

Anton Enbfnmﬂu (Domtotvdiy)
sulet in Sdfeudis, geboven am 18. April
1871 3 Guefen der flitdtig ijt, iit
Unteriudungdbait wegen Diebitahls
angt.
@3 wird erfudit, denfelben ju verbaften
D in das ndadite Guridyidgefdngnify ab-
fovic zu den Aften J. IIId
geben.
. ., den 12, Auguit 1892.
Ter Erite StuatIanwalt.
2 ‘Ilhx ’l Sabr, Statur

'Man.m e 3¢ ld)eu bnt eine grofe

Miacts
Awsction.
Tounerdtag den (8. Anguft 1892,
NRadymittags 2 Npr, @ tondlofale
Brideritvafe 12 mmt dad
Tifdylerhandwerficag, ald Sigen,
Dobel 2. aur  Beriteigerung,  ferner
1 Sdyreibictretdr, 1 Kiidyenfdyrant,
3 Sovbag, T Yadentiich mit Kaften,
veridy Tifche, Stiihle, Sommobde,
Billard und Hangelampe, mehrere
Fedevbetten , fde, Slcibungs
e, (?ufirmulblm. Feifhhad
mafdyine u. verich. and, Hand: u.
Wirtyfdaftegerdth.

Louis Kaatz,
geridytlich Mmbb umncr . mlhtrguld}'

D glitdlide Gieburt cines Friftigen
Junqgen zeigen hoderfrent an

t:nllf a ©., den 16. Augijt 1892.

Richard Treuter u.Frau
Ella qeb. Gopel.
Todesanzeige.

@eftern Abend ms‘ bt verfchied nady
langem_fdnveven eiden unfer unvevgehs
liher Sobn und )Jrubrr

Otto Hirsch
in nody nicht vollendetem 24. Lebendjabre,
Die ‘“u digung finbet Freitag b. 19. cr.
Nach 2 Ubr vom Trauerbaufe Tros
thav ‘Q aus ftate.
Die tieitrauernde Fawilie Hirvach.




ceue © Donneastag

g Seneval = Bugerger jily Halle und den Saaltreis,

18. Uugujt. Nr. 192,

ey
Prinz Carl.
Dounerdtag den 1S, Anquit, Ubends S WUhr:

§ n % sme 4 e R
Grosses Militir=Concert
der gangen Sapeile ded Anbale. Infanteri imentd Ne. 93,
IF Cutres 30 Vig, g

e oo oo o e dhorfhdefedrofe e funfe o
:. Gnuu?tl::nq' l“i“a Lillllllilllll 60!53::1:15!
bdie ‘60':‘"“ Dame 460 \l‘fh 'mwtr’

Cim Restaurant zur Kiiste von Havanna,

Spicgelgaife 13, ueben den Kaijeridlen.
Nadts bis 1 Ubhr gedifnet.

:Keln Eniree. v wenige @aae! Kein Entree.
eofecfe-de foofend e fesefeaee
Restauration zum Landsknecht,

Brunnen e .
o5 Witvgerlokal, 10 Whr ab poliy
S'\'emc Damenbedienung.

Wer der Sadhe fromd, bitte widh 3u beruchen,

L
-
B
B
e

b gefd

Leipzig.

Hotel llentecllel

Familienhaus 1 Ranges, 1mh|m h:e rr,\d-'

Ddeutend nxhv en.
vwdmcbnmgév ol
Joh. Hentschel.

Preussischer Beamtenverein
(Bezirksverein Halle)

A :mumbcuh den 20, A,
1 v aalschlosshrauer

ariazeller
Magen-Tropfen,

vortrefflid wirfend bei Krantfeiten ded Magens, find ein

" mentbelidhes, altbekauntes aus- 1nd olhsmittel.

ten extennt, fiad: Wppetit
ender Mivem, Slajun
g¢ Ealeimp chuctiox,
ober

Sean birtet bie Schugmarfe und Nutericrift ju beachten.
Tie Dlirlqtllu Wagen:Tropien pab e§i ju baben in

Paile a. S. in dben Apothefen.

Vou D xm.m'smg den IS, b, IN.
jteht ein grofer Trandport

Bayeildiec Sug-Oehfen
s 2

preiswerth bei und jum Verfanf.
Wby Gebr. Friedmann.

Die ~‘lbrhuna Truppe, jupanegiide Joug
1 — Miy

Tiedemann, sof e
Morin Denden, Gelan

Walhalla-Theater,

Tiveluon: Nichard Hubert.
eitey Bpicliplan!

nhclm mit_ibven ab
Paul,
LB ylorence.
YolaNojina,
Die. Darli
Greentrifer

RURITT

"'ruuut, framdii
mit Gefang w -
tm:Soubrette.

Ihc Etnnarbn's. Ra

V1ct6r1a-Theater

och ben 17. Auguit.
il Glie Lebmann, Benefiy
1 iltubuln Lebind.

m

T Per olemvagnen.

Tonnerstag:
Gajtipiel ded Herrn Cuaen Schady @

Das bemoofte Daupt.

Concordia-Theater

mmmraﬁc 45.
poch bent h‘.’l'l

"vcmn o1 id?ellcr.

w \l*nllet Gnllnm.

Einem gechrten Publikum erlaube ich mir hierdurch die
ergebene Mittheilung zn machen, dass ich das bisher von mir
unter der Firma

Geschwister Storch

gefithrte
Woll-, Weiss-, 'Strumpfwaaren-

und Tapisserie-Gesclift
DEF" Grosse Ulrichstrasse 17 3§

meines Bruders far eig. Re g unter gleich
Firma fortfthre, — lmhm ich hemiiht sein werde,
den alten guten Ruf des Geschilfts aufrecht s erhalten, bitte
ich wich in meinem Unternehmen durch Uebertragung des
meinem Bruder entgegengebrachten Woblwollens auch auf
mich giitigst unterstiitzen zu wollen, und zekhne

.nmh.chmzm“ wa"er Kyr ian-

Kohier’s Wwe. & Sohn,
& Leipzig-Plagwitz, 3
Chemische Fabrik

Import auslindischer Maschinen-Oele,
Mineral-, Maschinen- und Cylinder-Qele.
Specialitit:

Gasmotorendl, Maschinen- und Kurbelfette,

Vaselme-Prapa,rate.

Fernsprecher: Amt 11l, No. 481.

Im Restaurant
Frei- Concex‘t,

:
§
)

md 3 Herren,

Mittwod thihndinmm*hgnhn

Heute

lachrefeit bet
s rerftr. 48,

Mittwodh v
5. Be

SHente Donmerstag

I Schlachteie
G. Merter, Sarlitrafe 24,

Friedridhitrake 22

'Priidtige Vereinsgimmer!

wit Pianmo feei, Ddedgl. venov.

Regelbabn.

g i, frany. Villard, WG

Rester

in Tudy, Vudstin, Qnmmgnrn
und (ihcb ot
Wtr. von 5 ml
aroge Au

S.FRISCH, i umam‘-

44 Anerkanat!

niibertrofien in feinen Wirfungen

iit bas

Hallesche Wunder-Waschpulver.

Dicles eimpige wirklidy abfolut unfdiidlidye Waldypnloes
(tein Seifenpuive)
iit ftets lofe und in Padeten vorrithig.

Verkaufsstellen:

Gufl. ARablemann, Tonigévlas 7: € ‘inmfr.
64; Serl Germer, t
€,

Ch. Qeipaiger:

A ;nﬁ. (‘u\n
Mans

¢ H.\ bitvake 7;
DVorgis, Domvlag 10: SHeinje,
fing, afge 58 ¢ Jobn,
Giebidenitein: €. mm & )oﬁn.'?h
leben &. Adam; Shraplar: W, Frey;
Teutfdenthar: .()nbnnum. ‘K‘rhm Dieke;
Gothen. WilH.
Querfurt: @scar ﬁowﬂnunn,
Cauditint: ¥f. Sengaberg.

Seuncns und B
rant. dauerh. eig. Fabri
Hcvnmmr. 1eb ”hx

Gde Neunddufer.

Tanz-Unterricht i. Rosenthal
je fages- v. Abend sig.

Adler-Apotheke, Geiststr.|7

H. Dunkel.
Jufeltenftidhgldice mit Holzfapfel.
Migritne-Stitte. Nervenfrpftall.
Fufi i Canolin eveant.

Marvienftrake 1a.
Gr. Ulrichstr.

Wilh. Heckert, 50,

) B Eiserne Bettstellen
.@‘“:‘?" n. elegant tartungen wit Matratzen
=2 Alpengras 1 Rosshaar.

rrne Rinderbettstellen
+ Seftenthetlen aos Schnmare oder Drahtgeilecht.
Polster-Bettstellen

wit Drellbezug nnd Indinfaser-
Et ze

in einfoch

Neu!
klegen :lpr Lehne
50

' Anfklappen des "
ark 3

beguemes Bett zu ver

Gas& ot ‘}IBI] Fabrik Louls Kithne, Dresden,

im Betriebe! — Vielfach priimiire!

1
8 {

Benzin-

and
Petroleum- l

mowsdknl. Leuchtpetrolenm)

Modell 18902

n uniihertrofien einft r Con-
struction, solider Ausfibrung mit
gnnumrt Gasverbrauch Tr:

Gas-,

estamsbunjyez ajuejnog

Eostenanschlige u. Pro-

Glefpaltened
trodened

8 Brmulwls,
bie Jubrc S 9 bid vov

“(Ipl‘l & Strisdicke, My

g und A
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Gegen Einsendung von 60 Pfg in Marken efolgt Franko- -Zusendung.
M. C. L. Schnelder, Berlin SW. 11, Bernburgerstr, 6, V.
Gegen Einsendung von 20 Pfg. wird der interessnteste Katalog der Welt bet-
gefiigt.
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Konigliche Bnuge\urkenschule.
Der Untervidht «m.h-*r fal. Ba verfenidiule beginnt
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Wenn man :he Spiegel-
lhl| welches mit dem
1 stets als eleganter

Die Anny

spekte bereitwilligst. \thmn Preisen. nach Sellers.

Buchdruck-Arbeiten.

Die Direktion :M%tm. Q;:acwaﬁeuﬂutc.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


